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Mein Großvater war 1919 Gründungsmitglied des Vereins. Die Gründer kamen aus Oberbayern, 
mein  Großvater  wurde  1890  in  Hausham  Kreis  Miesbach  geboren.  Er  stammte  aus  einer 
Bergarbeiterfamilie, deren Männer auf der Pechkohlenzeche in Irschenberg arbeiteten. Nach der 
Stillegung der Zechen in Oberbayern gingen viele der Bergleute ins Ruhrgebiet und begannen dort 
ein  neues  Leben.  Sie  trafen  sich  in  den  Gebirgstrachten-Erhaltungesvereinen  oder  den 
Bayernvereinen  zur  Geselligkeit  und  Pflege  des  bayerischen  Brauchtums.  Nach  der 
Machtergreifung der Nazis sollten sie sich gleichschalten lassen, was aber die meisten, wie mir 
mein Großvater erzählte, der seinerzeit Vorsitzender des Dorstfelder Vereins war, nicht taten und 
während der Nazizeit deshalb geschlossen wurden. Das führte nach dem Krieg dazu, dass diese 
Vereine die ersten waren, die wieder ihren Betrieb aufnehmen durften.
Ich wurde Mitglied der Kinder-Trachtengruppe und bereiste zu Wettbewerben der Plattlergruppe 
das Ruhrgebiet. Im Jahr 2019 feierte der Verein sein 100 jähriges Bestehen.
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